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Vorwort

Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA105-00-03-02UA �Dolmetschdienstleistungen und -tech-
nik� im DIN-Normenausschuss Terminologie (NAT) erarbeitet.

Aktuelle Informationen zudiesemDokument könnenüber die Internetseiten vonDIN (www.din.de) durch eine
Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden.
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Einleitung

Der Einsatz vonKommunikationstechnologien zur Verbindung vonDolmetschernmit ihrenKunden bzw. ande-
ren Kommunikationsteilnehmern ist ein schnell wachsender Bereich des Dolmetschens. Zu diesen Kommu-
nikationstechnologien gehören Audiokonferenztechnik (einschließlich Telefon) und Videokonferenztechnik.
Die zunehmende Verfügbarkeit dieser Technologien hat zum einen zu einer wachsenden Nachfrage nach Dol-
metschdienstleistungen in Situationen geführt, in denen räumlich getrennte Kommunikationsteilnehmer mit
Hilfe von Kommunikationstechnologien miteinander kommunizieren. Beispiele hierfür sind virtuelle Treffen,
Online-Konferenzen, Videoverbindungen zwischenGerichtenundStrafvollzugsanstalten sowieTelefonate zwi-
schen Ärzten und Patienten. Zum anderen haben dieselben Technologien auch die Zuschaltung eines Dolmet-
schers zu Präsenzveranstaltungen ermöglicht, d. h. zu Veranstaltungen, bei denen sich außer demDolmetscher
alle Kommunikationsteilnehmer am gleichen Ort befinden.

Neben dem zunehmenden Einsatz von Kommunikationstechnik beim Simultandolmetschen ist auch eine stei-
gende Nachfrage nach konsekutivem Ferndolmetschen zu beobachten. Hierbei handelt es sich in der Regel
um Kommunikationssituationen im öffentlichen Bereich (z. B. Gesundheit, Soziales, Justiz und Rechtswesen,
Gemeinwesen, Behörden) und in der Privatwirtschaft, die eine dialogische Struktur aufweisen und bilaterales
Dolmetschen innerhalb eines Sprachenpaars erfordern. In Bezug auf die einzelnen Situationen, in denen Kom-
munikationstechnologien dabei zum Einsatz kommen, besteht erheblicher sachlicher und terminologischer
Klärungsbedarf.

Der im Vorigen beschriebenen steigenden Nachfrage will dieses Dokument entsprechen, indem wesentliche
Begriffe geprägt und praktische Empfehlungen für den Einsatz von Kommunikationstechnik beim konsekuti-
ven Ferndolmetschen gegeben werden. In Situationen, in denen der Dolmetscher traditionell zwischen konse-
kutivemDolmetschen und Flüsterdolmetschenwechselt, können zusätzlich die Normen zum Simultandolmet-
schen (DINEN ISO20108, DINEN ISO20109 und DIN ISO240191) herangezogen werden.

Als oberstes Prinzip für die Benutzung von Kommunikationstechnik im Zusammenhangmit demDolmetschen
sollte beachtetwerden, dass diesenicht zurBeeinträchtigungvonMenschen- undPersönlichkeitsrechten führt,
z. B. darf sie die Gerechtigkeit des Gerichtsverfahrens nicht beeinträchtigen. Ebenso dürfen durch den Einsatz
von Kommunikationstechnik die Qualität einer Dolmetschleistung und die Arbeitsbedingungen des Dolmet-
schers nicht substantiell beeinträchtigt werden.

Es ist zu berücksichtigen, dass Personen, die Dolmetschen benötigen, u. U. besonders verletzliche, traumati-
sierte oder anderweitig besonders schutzwürdige Personen sein können. Die Eignung von Kommunikations-
technik ist im Einzelfall abzuwägen oder durch institutionelle Richtlinien festzulegen.

1 In Vorbereitung.
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1 Anwendungsbereich

DiesesDokument legtAnforderungen fürdieBereitstellung, ErbringungundNutzungeinerqualitativ hochwer-
tigen Dienstleistung im Bereich des lautsprachlichen konsekutiven Ferndolmetschens durch Technikanbieter,
Dolmetscher, Dolmetschdienstleister und Endnutzer fest. Entsprechend seines Anwendungsbereichs (konse-
kutives Ferndolmetschen) bezieht sich dieses Dokument somit auf Situationen gesprochener Sprache.

Darüber hinaus enthält das Dokument Empfehlungen und Hinweise als Ergänzung für die praktische Umset-
zung.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug
genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).

DINEN IEC 60268-4, Elektroakustische Geräte� Teil 4: Mikrofone (IEC 60268-4:2018); Deutsche Fassung
EN IEC 60268-4:2018

DINEN IEC 60268-7, Elektroakustische Geräte� Teil 7: Kopfhörer und Ohrhörer (IEC 60268-7:2010); Deutsche
Fassung EN60268-7:2011

DIN ISO18841, Dolmetschdienstleistungen� Allgemeine Anforderungen und Empfehlungen (ISO 18841:2018)

DIN ISO20539, Übersetzen, Dolmetschen und zugehörige Technik� Begriffe (ISO 20539:2019)

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach DIN ISO20539 und die folgenden Begriffe.

DIN und DKE stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden
Adressen bereit:

� DIN-TERMinologieportal: verfügbar unter https://www.din.de/go/din-term

�DKE-IEV: verfügbar unter http://www.dke.de/DKE-IEV

3.1
Ferndolmetschen, en: distanceinterpreting
Dolmetschen eines Sprechers, der sich an einem anderen Ort als der Dolmetscher befindet, ermöglicht durch
Informations- und Kommunikationstechnologie

Anmerkung 1 zum Begriff: Im Sinne des vorliegenden Dokuments bezieht sich der Begriff Ferndolmetschen auf alle
Situationen des Dolmetschens, bei dem der Dolmetscher aufgrund räumlicher Trennung mit mindestens einem primä-
ren Kommunikationsteilnehmer durch Audio- bzw. Videokommunikationstechnik verbunden ist.

[QUELLE: DIN ISO18841:2020-12, 3.1.10, modifiziert � Anmerkung 1 zum Begriff wurde hinzugefügt.]

3.1.1
Dolmetschen mit Fernzuschaltung des Dolmetschers, en: remote interpreting
Dolmetschen, bei dem der Dolmetscher aufgrund räumlicher Trennung mit allen primären Kommunikations-
teilnehmern durch Audio- bzw. Videokommunikationstechnik verbunden ist, während sich die primären Kom-
munikationsteilnehmer am selben Ort befinden

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1.
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Legende

1 Teilnehmer 1
2 Teilnehmer 2
3 Dolmetscher
4a Kamera der Teilnehmer
4b Kamera des Dolmetschers
5 Bildschirm

Bild 1�Dolmetschen mit Fernzuschaltung des Dolmetschers (dargestellt für Videokonferenz)

3.1.2
Telekonferenz-Dolmetschen, en: teleconferenceinterpreting
Dolmetschen, bei dem die primären Kommunikationsteilnehmer aufgrund räumlicher Trennung durch Audio-
bzw. Videokommunikationstechnik miteinander verbunden sind und sich der Dolmetscher an einem der Teil-
nehmerstandorte oder an einem separaten Standort befindet

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 2 und Bild 3.
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Legende

1 Teilnehmer 1
2 Teilnehmer 2
3 Dolmetscher
4a Kamera Teilnehmer 1 und des Dolmetschers
4b Kamera Teilnehmer 2
5 Bildschirm

Bild 2� Telekonferenz-Dolmetschen; Dolmetscher an einem der Teilnehmerstandorte (dargestellt
für Videokonferenz)
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Legende

1 Teilnehmer 1
2 Teilnehmer 2
3 Dolmetscher
4a Kamera Teilnehmer 1
4b Kamera Teilnehmer 2
4c Kamera des Dolmetschers
5 Bildschirm

Bild 3� Telekonferenz-Dolmetschen; Dolmetscher an separatem Standort (dargestellt für
Videokonferenz)

3.2
Telekonferenz
kommunikatives Ereignis, bei dem die Kommunikationsteilnehmer aufgrund räumlicher Trennung durch
Audio- bzw. Videokommunikationstechnik miteinander verbunden sind

3.2.1
Audiokonferenz
Telekonferenz, in der die Teilnehmer durch Audiotechnik einschl. Telefon miteinander verbunden sind

3.2.2
Videokonferenz
Telekonferenz, in der zwischen den Teilnehmern sowohl eine Audioverbindung als auch eine Videoverbindung
besteht
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